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Gemeinschaftsschule Lauenburgische Seen; hier:
Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe

Zusammenfassung: Im Rahmen einer Anhörung soll eine Meinungsbildung erfolgen.
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Sachverhalt:

Im Zusammenhang mit dem Antrag auf Einrichtung einer Gemeinschaftsschule teilte die
Verwaltung dem zuständigen Ministerium mit Schreiben vom 30.10.2008 mit, dass an der
Gemeinschaftsschule zu einem späteren Zeitpunkt, also nicht mit Beginn des Schuljahres
2009/2010, auch eine gymnasiale Oberstufe eingerichtet werden soll, um damit eine
verlässliche Perspektive für einen gymnasialen Abschluss anzubieten.

Voraussetzung für die Einrichtung einer eigenen gymnasialen Oberstufe sind mindestens 42
Schüler/innen pro Jahrgang.
Dieses wiederum würde bedeuten, dass 6 zusätzliche Klassenräume geschaffen werden
müssten.

Das Erreichen der erforderlichen Schülerzahl ist unsicher, der dafür notwendige Raum steht
an der Schule nicht zur Verfügung. Deswegen bietet es sich an, eine gymnasiale Oberstufe
im Wege einer Kooperation einzurichten, um dem Wunsch der Eltern nach einer sicheren
Perspektive bei der Einschulung in die Gemeinschaftsschule bis zum möglichen Abitur zu
geben.

Auf der Grundlage der im Rahmen der Zusammenarbeit Schulträger und
Gemeinschaftsschule geführten Gespräche und nach vorheriger Abstimmung mit dem
Schulverbandsvorsteher hat die Schulleitung sowohl mit dem Berufsbildungszentrum Mölln
als auch mit der Lauenburgischen Gelehrtenschule Sondierungsgespräche geführt.

Ein Entwurf einer Kooperationsvereinbarung mit dem Berufsbildungszentrum in Mölln und
ein Vermerk über das Gespräch mit der Lauenburgischen Gelehrtenschule sind dieser
Vorlage beigefügte.
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Auf Kreisebene haben bisher die Schulträger Büchen, Sandesneben und Lauenburg für ihre
Gemeinschaftsschulen die Einrichtung einer eigenen gymnasialen Oberstufe beantragt.
Genehmigungen wurden bisher nicht erteilt.

Zur Zt. mangelt es noch an klaren  Regelungen. Die für die Schulträger zuständigen
Schulaufsichtsbehörden und auch die ministerielle Ebene begrüßen gleichwohl
Kooperationen.

In Anbetracht der sehr komplexen Materie beschäftigt sich der Hauptausschuss in dieser
Sitzung ausschließlich mit der Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe. Ziel ist es, nach
Anhörung der Schulleiter der für eine Kooperation in Frage kommenden Schulen und der
Schulrätin sowie unter Beteiligung der Eltern- und Schülervertretung
Gestaltungsmöglichkeiten aufzuzeigen, darüber zu diskutieren und so die Belange aller
Beteiligten abwägen zu können.

Folgender Ablauf der Anhörung ist geplant:

1. Einleitung durch Schulverbandsvorsteher Voß
2. Darstellung der Überlegungen und Planungen der Gemeinschaftsschule durch

Schulleiter Nitz
3. Kooperation mit der Lauenburgischen Gelehrtenschule, Vorstellung durch

Schulleiter Engelbrecht
4. Kooperation mit dem Berufsbidlungszentrum, Vorstellung durch Schulleiter

Keller
5. Statement der Schulrätin, Frau Thomas, zur Rechts- und Sachlage aus der

Sicht der Schulaufsichtsbehörde
6. Darstellung der Auffassung und der Wünsche der Elternvertretung durch Herrn

Pieper
7. Diskussion und Meinungsbildung

Die Schulkonferenz der Gemeinschaftsschule will am 18. Dezember 2012 endgültig über die
Kooperation beschließen.

Mitgezeichnet haben:
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